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 Unterstützung Parteien vor Einreichen parlamentarische Vorstösse in Zusammenhang 
mit der ESAG 
 

Schumacher Marcel, FDP: Wie den meisten bekannt ist, arbeitet der Redner bei der Energie 

Seeland AG. Den Redner schmerzt es, wenn ESAG-Geschäfte in den GGR gelangen, welche 

nicht sauber abgeklärt wurden und falsche Angaben und polarisierende Aussagen aufweisen. 

Die ESAG AG wird damit unnötigerweise schlecht gemacht. Die ESAG AG gehört zu 100% den 

Aktionärsgemeinden Lyss, Grossaffoltern und Worben und liefert alleine der Gemeinde Lyss 

jährlich über 1.1 Mio. an Abgaben, Dividenden und Steuern ab. Wie bereits erwähnt finden in 

diesem Jahr Wahlen statt. Selbstverständlich ist es immer das gute Recht von allen Parteien 

Fragen zur ESAG AG zu stellen. Die Geschäfte sollten jedoch inhaltlich seriös abgeklärt sein. 

Geschäfte mit falschen Angaben können einen direkten und negativen Einfluss auf den Umsatz 

der ESAG AG haben. Vor allem auch dann, wenn diese noch breit in der Presse zu lesen sind. 

Aus diesem Grund stellt der Redner folgende einfache Anfrage: „Darf der Redner sich zur 

Verfügung stellen, um den Parteien bei inhaltlichen Prüfungen von Interpellationen, Postulaten 

usw. fachliche Unterstützung anzubieten. Oder darf der Redner zumindest darum bitten, dass 

Sachinformationen vorgängig mit der ESAG AG abgeklärt werden. Im Kommunikationsbereich 

hat die ESAG AG kein Monopol und auch kein „Quasi-Monopol“. Die Konkurrenz spielt ganz 

klar mit. 

 

Christen Rolf, Gemeinderat, BDP: Der Redner ist sich nicht ganz sicher, was genau der 

Redner Schumacher Marcel, FDP mit seiner einfachen Anfrage gemeint hat. Das Geschäft, 

welches vorliegt ist von der Fraktion EVP. Die Antworten stammen von der ESAG AG. 

Selbstverständlich bestand der Kontakt mit der ESAG AG immer. Der Redner ist sich nicht 

sicher, ob nun noch zusätzlicher Bedarf besteht. Falls dem so ist, nimmt der Redner das 

Anliegen für künftige Geschäfte entgegen. 

 

Schumacher Marcel, FDP: Der Redner ist mit der Antwort zufrieden möchte jedoch noch 

präzisieren, dass dem Redner bewusst ist, wer bei der ESAG AG bei der Beantwortung 

mitgewirkt hat, da auch er bei der Beantwortung anwesend war. Dem Redner geht es darum, 

dass bei Eingang von Motionen oder Interpellationen vor einer falschen Publikation mit der 

ESAG AG Kontakt aufgenommen werden sollte. Damit die ESAG AG mithelfen kann, dass die 

Geschäfte richtig und korrekt sind. 

 

 

 


